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(vl.n.r.: vorn: Stefan Ferneding (Accurion), Ulrich Herfurth (business4school),  
stehend: Dr. Detlev Seidel  (Piller), Dr. Gerold Wacker (IGS Göttingen), Iris Bruse (OHG Göttingen), Michael 
Brüggemann (FKG), Sabine Schluer (Mahr), Jens Bentgerodt (KGS Moringen), Brigitte Wilhelm-Nienaber 
(Sartorius), Henning Wienalke (Corvinianum Northeim), Begleitung (Hannover), Kay Uplegger (Die Familien-
unternehmer, RK Hannover), Andreas Redeker (GWG, IT Cluster), Claudia Trepte ( Measurement Valley), Si-
na Stahl (IHK), Klaus Hoffmann, (SüdniedersachsenStiftung), Prof. Dr. Friedbert Bombosch (HAWK), Jens 
Stumpf (Eichsfeld Gymnasium Duderstadt), Dr. Erik Hoppe (Bioventure Consulting GmbH) 

 

Göttingen, 18. Mai 2016  |  Schulleiter, Fachlehrer und Führungskräfte der Wirtschaft 

aus der Region Südniedersachsen trafen sich zum BusinessCircle im Haus am See. Als 

neue Gäste waren auch das Eichsfeld Gymnasium Duderstadt mit Jens Stumpf und die 

KGS Moringen mit Jens Bentgerodt vertreten.  

 

Mit-Gastgeber waren der Verband Measurement Valley - Claudia Trepte als Geschäfts-

führerin und Stefan Ferneding (Fa Accurion ) als stellvertretender Vorsitzender stellten 

den Verband vor. Measurement Valley umfasst große, mittlere und kleine Unternehmen 

der Messtechnik in Südniedersachsen, viele davon als hoch spezialisierte Anbieter und 

mit weltweitem Markt. Der Verband und seine Mitgliedsunternehmen bieten interessan-

te Berufsbilder und Ausbildungsmöglichkeiten (www.measurement–valley.de). 

 



BusinessCircle  am 18. Mai 2016  
Information  
Seite  von 2  

 
 

 2 

business4school 

Das IT Innovationscluster Göttingen ist ein Projekt der GWG,  Gesellschaft für Wirt-

schaftsförderung Göttingen. Das IT Cluster und business4school schlagen vor, einen 

Kursus zu IT und Medien anzubieten. Herr Redeker als Projektleiter des Clusters stellte 

den aktuellen Stand des Vorhabens vor;  das IT Cluster würde den Kurs organisieren, 

den dann fünf Modulschritte in jeweiligen College Abenden umfasst. Dazu haben be-

reits mehrere Experten von Hochschulen, Instituten und Unternehmen ihre Unterstüt-

zung zugesagt. Das Konzept ist nicht als Programmierkursus zu verstehen, sondern 

zielt darauf, bei den Schülerinnen und Schülern Interesse für IT Zusammenhänge zu 

wecken und zu fördern. Das Konzept wurde bereits in der Arbeitsgruppe Schule-

Wirtschaft vorgestellt und begrüßt. Es soll nun in einem weiteren Schritt mit den Schul-

leitungen und weiteren interessierten Fachlehrern vor den Sommerferien vorgestellt 

werden. Plan ist, den Kursus im Herbst 2016 anzubieten, zeitlich versetzt mit dem lau-

fenden Kursus zu Wirtschaft. (www.it-in-goe.de). 
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